
von andreas vogel

gifhorn/Wolfsburg.
Während die Tischtennis-Her-
ren des TTC Gifhorn in der
Landesliga die Herbstmeister-
schaft fest im Blick haben, hat
sich der MTV Vorsfelde in der
Bezirksoberliga zwei Siege
vorgenommen. Für den SSV
Neuhaus II und den MTV Hat-
torf stehen in der Damen-Ver-
bandsliga Aufwärtsspiele an.

Landesliga Herren
TTC gifhorn. Tabellenfüh-
rer Gifhorn (15:1 Punkte) be-
endet die Hinrunde mit ei-
nem Auswärtsmatch beim
Achten TSV
Thiede. Die
Windmüh-
lenstädter
sind klarer
Favorit, zu-
mal Thiede
zuletzt das
Kellerduell
gegen Aufsteiger TSV Meine
mit 7:9 verlor. Der Wunsch
von TTC-Mannschaftsführer
Thorsten Jung: „Wir möchten
gern mit 17:1 Zählern als
Herbstmeister überwintern.“

Bezirksoberliga Herren
MTV Vorsfelde. Die Eber-
städter messen ihre Kräfte mit
zwei Aufsteigern: Am Freitag
ist die TSG Königslutter zu
Gast, am Samstag geht‘s zum
SSV Radenbeck-Zasenbeck.
MTV-Chef Erik Greiser: „Mit
zwei Siegen könnten wir zum
Tabellendritten SSV Neuhaus
III aufschließen.“

MTV WasbüTTel. Der Auf-
steiger beendet die Hinrunde

mit den Partien beim Tabel-
lenzweiten TTC Gifhorn II
und gegen den SV Sandkamp.
Dabei nimmt das Schlusslicht
aus Wasbüttel erneut die Rolle
des Underdogs ein.

Verbandsliga Damen
MTV haTTorf. Oberliga-Ab-
steiger Hattorf beendet die
Hinrunde beim Meister-
schaftsfavoriten MTV Engel-
bostel-Schulenburg. Mit der
neuverpflichteten Ukrainerin
Kateryna Bashmakova (13:0
Bilanz) und der Chinesin Li-
Ming Xu (15:1) stellt Engel-
bostel das mit Abstand schlag-
kräftigste Spitzen-Paarkreuz

der Liga. Hier
müssen sich
Hattorfs Asse
Jennifer Mul-
grew und
Diane Gib-
bels auf
Tischtennis-
Trommelfeu-

er gefasst machen. Mit 10:6
Zählern liegt Hattorf derzeit
im gesicherten Mittelfeld.

ssV neuhaus ii. Wesentlich
prekärer ist die Situation beim
Schlusslicht Neuhaus II (0:16).
Auch beim TV Jahn Rehburg
muss der SSV mit einer Pleite
rechnen. Die Gastgeberinnen
haben mit Nathalie Jokisch,
Lolita Gabov und Michelle
Seifert drei starke Punktejä-
gerinnen. SSV-Mannschafts-
führerin Sina Stautmeister:
„Wir sind weiterhin in der
Phase der Lehrgeld-Zahlung.
Allerdings wussten wir vor
Saisonbeginn, dass die Ver-
bandsliga in diesem Jahr aus-
gesprochen stark besetzt ist.“

Schwere Aufgabe: Auch auf Hattorfs Diane Gibbels warten beim
MTV Engelbostel-Schulenburg hohe Hürden. Foto: SebaStian biSch

Wir sind weiterhin in der
Phase der Lehrgeld-Zahlung.
Sina Stautmeister,
Kapitänin des SSV Neuhaus II

Gifhorns Ziel: Siegen und als
Herbstmeister überwintern

Tischtennis – vor dem aufschlag: damen des MTv Hattorf und des ssv neuhaus II auf reisen
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neuhaus. Die Herren des
SSV Neuhaus (0:16 Punkte)
bestreiten am Samstag in der
Tischtennis-Oberliga das
wichtige Kellerduell beim Ta-
bellenachten MTSV Eschers-
hausen (2:14). Während der
SSV zuletzt beim Titelfavori-
ten Nummer 1, den Sport-
freunden Oesede, mit 0:9 un-
terging, glückte Eschershau-
sen beim Aufsteiger Schwarz-
Weiß Oldendorf mit 9:4 der
erste Saisonsieg.

Eschershausen ist im obe-
ren Paar-
kreuz mit
den beiden
Polen Jacek
Wandacho-
wicz (13:3
Siege) und
Pavel Kibala
(8:8) über-
durch-
schnittlich
stark besetzt.

Hier wäre jeder Punktgewinn

für die Neuhäuser Jungfüchse
Florian Rein-
ecke und Ni-
klas Beliaev
Gold wert.

Bessere
Chancen
dürften für
Serkan Cey-
lan und To-
bias
Nehmsch im
mittleren
Paarkreuz gegen Sören

Schway und David Walter be-
stehen. Auch im unteren Drit-
tel rechnen sich Gabor Nagy
und Stefan Kohl gegen Julian
Heise und Viet Pham Tuan
Chancen aus. Kapitän Nagy
hat die Flinte noch nicht ins
Korn geworfen: „Die Oesede-
Pleite ist inzwischen abge-
hakt. Mit einer konzentrierten
Leistung wollen wir jetzt in
Eschershausen endlich die
ersten Oberliga-Punkte ho-
len.“ vo

Kellerduell: Oberligist Neuhaus in Eschershausen

Herren
oBerLiga
Samstag, 16 Uhr
MTsv eschershausen – ssv neuhaus

LanDeSLiga
Sonntag, 11 Uhr
Tsv Thiede – TTC gifhorn

BezirkSoBerLiga
Freitag, 20 Uhr
MTv vorsfelde – Tsg Königslutter
Samstag, 17 Uhr
TTC gifhorn II – MTv Wasbüttel
ssv radenbeck-z. – MTv vorsfelde
Sonntag, 11 Uhr
MTv Wasbüttel – sv sandkamp

BezirkSLiga
Samstag, 16 Uhr
Tsv Helmstedt – sv sandkamp II
Sonntag, 11 Uhr
Tsv Helmstedt – sv Jembke II
Mittwoch, 19 Uhr
MTv vorsfelde II – TTC gifhorn III

BezirkSkLaSSe GF
Samstag, 16 Uhr
sv gr. oesingen – Tus seershausen/o.
sv Triangel – adenbüttel (16.30 Uhr)
Sonntag, 15 Uhr
Tus neudorf-Platend. – Tsv Meine II

BezirkSkLaSSe HE/WOB
Freitag, 20 Uhr
Tsv Helmstedt III – lutterwölfe
TTF Wolfsburg II – Tus beienrode
Samstag, 16 Uhr
Tsv Helmstedt II – MTv Hattorf
lutterwölfe – TTC rühen (18.30 Uhr)
Sonntag, 11 Uhr
sg Hehlingen/n. II – Tus beienrode
Mittwoch, 20 Uhr
TTsg brunsrode II – Tsv Helmstedt III

DaMen
VerBanDSLiga
Samstag, 15 Uhr
MTv engelbostel/s. – MTv Hattorf
TvJ rehburg – neuhaus II (17 Uhr)

BezirkSoBerLiga
Freitag, 19.30 Uhr
MTv adenbüttel – Helmstedter sv
vollbüttel – Hattorf II (20.15 Uhr)
Samstag, 17.30 Uhr
Helmstedter sv – gifhorn (14 Uhr)
Tsv Twieflingen – sv sandkamp II
Montag, 20 Uhr
MTv adenbüttel – sv Jembke

tiScHtenniS
prograMM

isenbüTTel. am sonntag
findet das traditionelle Isen-
bütteler Judo-Weihnachtstur-
nier in der sporthalle in der
schulstraße statt. es sind 180
Judoka angemeldet, eventu-
ell wird sogar rio-olympia-
starter andré breitbarth dem
Turnier einen besuch abstat-
ten. „das ist allerdings noch
nicht ganz sicher“, so andrea
byczkowicz, Pressewartin des
KFv-Judo gifhorn. los geht‘s
um 10 Uhr. yps

Weihnachtsturnier
in Isenbüttel

juDo

gifhorn. reichlich bad-
minton-action in der sport-
halle des otto-Hahn-gymna-
siums in gifhorn: am sams-
tag richtet der bv gifhorn um
12 Uhr die o-19-landesmeis-
terschaften aus. „das aus-
richterteam um bvg-sport-
wart alexander ohk kann ein
würdiges Teilnehmerfeld be-
grüßen“, sagt gifhorns Team-
manager Hans-Werner nies-
ner. 30 akteure werden er-
wartet, darunter allein acht
gifhorner. „Wie immer auf
niedersachsen-ebene starten
unsere spieler dabei für ihren
„liefer-verein“. sollten sie
sich jedoch zum beispiel für
die norddeutschen Meister-
schaften qualifizieren, starten
sie ausschließlich für den ver-
ein, für den sie eine Mann-
schafts-startberechtigung
haben“, erklärt niesner. dies
treffe auf ole Hahn, alicia
Molitor und lena Moses zu,
umgekehrt auch auf lisa
andres, die in der Mann-
schaft für den bv drömling
startberechtigt ist. yps

Landesmeisterschaft
beim BV Gifhorn

BaDMinton

WesTerbeCk/dannen-
büTTel. Guter Start ins
Volkswagen-Junior-Masters
für die D-Jugend-Fußballer
der JSG Westerbeck/Dannen-
büttel: Zum Auftakt gab es
drei Siege in Folge – und da-
mit den Einzug in die Vor-
schlussrunde.

Das Turnier umfasste in der
Region Mitte 62 Teams in
16 Gruppen, und die JSG hät-
te kaum einen besseren Start
erwischen können: Das Spiel
gegen die SG Kinze/Ribbens-
dorf gewannen die Nach-
wuchskicker mit 16:0, bei FT
Braunschweig wurde es beim
6:1-Erfolg ebenfalls nicht ge-
rade knapp. Auch bei der JSG
Rottorf/Viktoria Königslutter
gab es drei Punkte, obwohl
das Ergebnis mit 2:1 knapper

ausfiel. „Natürlich freut sich
das Team riesig über die Teil-
nahme an der Vorschlussrun-
de“, sagte JSG-Trainer Nor-
bert Rattunde.

Als Nächstes steht nun am
1. oder 2. April das Regio-
Masters an, in dem die 16
Gruppensieger die sieben
Teams ermitteln, die zum

Deutschland-Finale fahren
dürfen. „Natürlich wird die
Mannschaft alles geben, um
das große Ziel zu erreichen“,
so Rattunde. Fürs Finale ge-

setzt ist der Nachwuchs des
VfL Wolfsburg, die letzte Run-
de findet im Rahmen eines
Bundesliga-Spiels der VfL-
Profis statt. yps

Drei Erfolge zum Start: JSG-Kicker legen gut los
Jugendfußball – vW-Junior-Masters: Westerbeck/dannenbüttel erreicht mit teils deutlichen siegen die vorschlussrunde

Starker Auftakt: Die D-Jugend-Fußballer der JSG Westerbeck/Dannenbüttel zogen in die Vorschlussrunde des VW-Junior-Masters ein.

Starker Auftritt:
Gifhorns Idiev.

Die Herbstmeisterschaft rzft: Thorsten Jung und der TTC Gifhorn
wollen ungeschlagen überwintern. Foto: Lea RebuSchat

WolfenbüTTel. Erneut
liegt ein erfolgreiches Box-
Wochenende hinter dem BC
Gifhorn: In Wolfenbüttel gab
es in sechs Kämpfen vier Sie-
ge und nur eine Niederlage.

Dabei waren acht Fights ge-
plant. „Die Gegner von Bey-
ram Yucel und Hasbulat Idiev
sind aber nicht angetreten“,
erklärte BCG-Coach Vitali
Boot. In den verbleibenden
Duellen lief es dafür gut: Zum
Auftakt ließ
Baki Özkan
keine Zwei-
fel an der
Frage nach
dem Sieger.
„Er war tech-
nisch viel
besser“, lob-
te Boot. Auch
Jakup Tek-
keli über-
zeugte, wie Boot berichtete:
„Bei ihm ging es sofort zur Sa-
che, er hat Herz bewiesen und
jede Runde kurz vor Schluss
für sich entschieden.“

Im Anschluss landete Kadir
Özkan die besseren Treffer,
gewann alle drei Runden. Mit
Linus Worms‘ zweitem Kampf
überhaupt erlebte Boot „eine
kleine Überraschung. Er ist in
der zweiten und dritten Run-
de aber gut in die Offensive
gegangen.“ Der Kampf wurde
unentschieden gewertet, doch
Boot betonte: „Er hat sich sehr
gut verkauft.“ Das tat auch
Paul Schwarze, obwohl er die
einzige BCG-Niederlage ein-
stecken musste. „Ich habe ihn
aber eigentlich vorn gese-
hen“, resümierte Boot.

Zum Abschluss glänzte Ba-
schir Idiev. „Man hat gesehen,
dass er kein Anfänger mehr
ist. Es war eine klare Sache,
sein Gegner wurde sogar ein-
mal angezählt“, schwärmte
Boot. Idiev gewann alle drei
Runden nach Punkten. yps

Vier Siege
für die Talente
des BC Gifhorn

Florian
Reinecke

Gabor
Nagy

Vitali
Boot


